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Lewis Hamilton auf Pole Position in Monaco 
 

Streckentemperatur:  21,0 ºC 
Luft:  20,2 ºC 

 
Lewis Hamilton (ASM F3, Dallara-Mercedes, 1:28,593 min) hat das 
Qualifying zum Formel 3 Euro Serie Grand Prix von Monaco für 
sich entschieden. Auf dem 3,340 Kilometer langen Stadtkurs 
beginnt der Brite die Saisonrennen sieben und acht vom besten 
Startplatz. Damit startet der McLaren-Schützling bereits zum 
fünften Mal in dieser Saison von der Pole Position. Adrian Sutil 
(ASM F3, Dallara-Mercedes, 1:29,202 min), Loïc Duval (Signature-
Plus, Dallara-Opel, 1:29,316 min) und Franck Perera (Prema 
Powerteam, Dallara-Opel, 1:29,523 min) vervollständigen die 
ersten beiden Startreihen.         
 
Da die 23 Piloten der Formel 3 Euro Serie im Rahmen des Formel 1 
Grand Prix von Monaco nur ein Qualifying zur Verfügung haben, dient 
das Ergebnis als Startaufstellung für beide Rennen, die an diesem 
Wochenende an der Côte d’Azur stattfinden. Lewis Hamilton sicherte 
sich mit einem Vorsprung von 0,609 Sekunden souverän die beste 
Startposition. In letzter Sekunde schob sich Adrian Sutil auf den zweiten 
Platz und verdrängte den Franzosen Loïc Duval aus der ersten 
Startreihe. Dabei musste Sutil die letzten fünf Minuten des Qualifyings 
mit einem verbogenen Heckspoiler fahren, da der Deutsche sich kurz 
vor dem Tunnel in „Poitiers“ drehte und mit dem Heck leicht die 
Reifenstapel berührte.  
 
Einige Gelbphasen machten es den Fahrern der stärksten 
Nachwuchsserie der Welt nicht einfach, eine schnelle Runde zu fahren. 
Bereits nach acht Minuten endete das Qualifying für Esteban Guerrieri 
(Team Midland Euroseries, Dallara-Mercedes, 1:36,365 min). Der 
Argentinier verpasste die „Schwimmbad“-Schikane und rutschte in die 
Streckenbegrenzung, dabei brach seine komplette Vorderradauf-
hängung. 
 
Nach 15 Minuten des halbstündigen Qualifyings musste das Zeittraining 
mit der roten Flagge unterbrochen werden. Hannes Neuhauser (HBR 
Motorsport, Dallara-Mercedes, 1:32,664 min) hatte sich gedrehte und 
kam neben den Reifenstapeln zum Stehen. Der Österreicher konnte 
das Qualifying jedoch fortsetzen.  
 
Lewis Hamilton (ASM F3): „Ich freue mich über die Pole Position hier 
in Monaco. Es war harte Arbeit und nicht leicht, eine Lücke für eine 
schnelle Runde zu finden.“ 
 
Adrian Sutil (ASM F3): „Platz zwei ist ein gutes Ergebnis. Dennoch bin 
ich mit meiner Leistung nicht zufrieden. Nachdem ich die Reifenstapel 
berührt hatte, war mein Heckflügel verbogen und ich musste das 
Qualifying mit diesem Handicap beenden.“ 
 
Loïc Duval (Signature-Plus): „Ich habe heute das Maximale gegeben, 
aber Lewis und sein Auto sind einfach zu stark. Der dritte Startplatz ist 
dennoch eine ordentliche Ausgangsposition, aus der sich Einiges 
machen lässt.“ 


